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Ein Bildertal
Zwischen Grüsch und Davos findet in diesem Sommer die
Linsenshow 19 statt - in der Talstation einer Seilbahn, im
Häuserdenkmal, am Dorfbrunnen, im Heimatmuseum,
auf weiter Flur, am See und am Betonwerk. An 16

bemerkenswerten Orten wird eine Fotografiegeschichte von
Landschaften und Dörfern, einer Stadt und einem Tal
aufgeführt. Die zwölf Künstler und Fotografinnen haben
entweder da gewohnt, tun es noch oder kamen als Gäste. Sie

alle widmeten sich Orten im Prättigau oder in Davos. Sie
alle stiften deren Bildergedächtnis.

Das frohe Dutzend streift über 120 lahre Fotografie-
und Talgeschichte. Domenic Mischol, der Pionier, eröffnet

sie und skizziert das Panorama, das seine neun
Nachfolger und zwei Nachfolgerinnen abschreiten: die
Landschaft des Fremdenverkehrs. Sie wird zelebriert, sie wird
gemacht, sie wird als Kulisse und als Lebensraum genutzt.
Künstler wie Ernst Ludwig Kirchner, der als Patient nach
Davos kam, als Maler zu neuer Form auflief und als
Immigrant blieb, war auch ein künstlerisch ambitionierter
Fotograf, dessen Bilder Davos als Stadt in die Welt
hinausgetragen haben. Lisa Gensetter, in Davos geboren, ausgebildet

Im Fach und später in Klosters zu Hause, war die
Fotografin der Bündner Landschaft schlechthin - Postkarten,
Kalenderbilder, Reportagen. Stefan Indlekofer, Christian
Höhn und Reiner Roduner gehören zu den Bekanntheiten
der zeitgenössischen Fotografie. Marc Forster ist ein
weltberühmter, die Brüder Flurin und Silvan Giger sind steil
aufstrebende Filmkünstler. Ihre Filmstills haben ebenso
zur Linsenshow 19 gefunden wie die Illuminationen des
Kollektivs Projektil mit den Scherenschnitten von Monika
Flütsch. Vrena Mathis-Schwarz und Kaspar Thalmann
machen aus Installationen und Hinterlassenschaften in der
Landschaft poetische Bilder, aus dem Gebrauchsprättigau
ein Schönprättigau. Und Joël Tettamanti verbindet die Idylle

in seinen Bildern listig mit dem intensiven Gebrauch.
Die Linsenshow ist 2019 der grosse Anlass der

Fotografie im Kanton Graubünden. Sie macht den öffentlichen

Raum zu deren Bühne. Möglich wurde das dank des

Engagements der Gruppe <Wildmannli Tafel uf Tafaas>,
der Kulturförderung des Kantons Graubünden, der Grau-
bündner Kantonalbank und etlicher privater Geldgeber,
des grossen Beitrags der Fotografinnen und Künstler und
des umsichtigen Wollens und Könnens von Hedi Senteler
als Kuratorin. Köbi Gantenbein
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